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Grün ist die Farbe der Hoffnung: Fritzlarer Kinderhilfswerk startet 
Weihnachts-Spendenaktion 
 
Mit Merry Kisimusi wünschen sich die Menschen im GLOBAL CARE Einsatzland 
Simbabwe – Frohe Weihnachten! „Gemeinsames Singen, Familienzeit am Lagerfeuer 
und ein Essen mit gegrilltem Fleisch und Sadza, einer Art Maisbrei – das gehört für 
uns zum Fest dazu“, erzählt die 57-jährige Triphine aus einem Dorf in der Nähe der 
Hauptstadt Harare. Ihre sechs Kinder hat sie alleine großgezogen und betreut nun 
noch vier Enkel, die bei ihr leben. „Es war nicht immer einfach für uns. Ich arbeite 
jeden Tag hart auf dem Feld, um die Kinder zu versorgen. Doch ausbleibender Regen 
und Dürre sowie gleichzeitige Überschwemmungen durch zu trockenen Boden 
machen alles noch schwerer. Als unser Gemeindevorsteher von 
Landwirtschaftstrainings erzählte, war ich sehr gespannt und fragte mich gleichzeitig, 
was ich Neues lernen könnte. Optimale Bodenbearbeitung, Mulchen, nachhaltiger 
Umgang mit Wasser - schnell wurde mir klar, dass ich vieles noch nicht wusste. Nun 
kann ich das Beste aus dem machen, was ich habe! Meine Kinder und Enkelkinder 
merken, dass ich hoffnungsvoller bin. Das Getreide und Gemüse auf unserem Feld 
gedeiht und wir können mehr ernten." 

Im Rahmen der Weihnachts-Spendenaktion „Grün ist die Farbe der Hoffnung“ stellt 
GLOBAL CARE in der Adventszeit Lebensgeschichten von Menschen aus weltweiten 
Hilfsprojekten vor. Leserinnen und Leser können mithelfen: in Simbabwe ermöglicht 
eine Spende über 100 Euro die Teilnahme an Landwirtschaftsworkshops für zwei 
Familien, für 40 Euro kann ein Starter Set zum Pilzanbau gekauft werden und 20 
Euro schenken Maissamen für das familieneigene Feld. Weitere 
Weihnachtsgeschenke für Menschen in Not: global-care.de/weihnachten-2025 
	
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care 
Global-Care ist seit 1976 in mittlerweile 20 Entwicklungs- und Schwellenländern auf 
vier verschiedenen Kontinenten durch ein umfangreiches Hilfsprogramm tätig. In der 
Motivation christlicher Nächstenliebe werden hilfebedürftige Menschen unabhängig 
von Geschlecht, Rasse, Religion oder politischer Bindung betreut. 
 
 
Hilfe geschieht durch: 
1. Patenschaften, die benachteiligte Kinder aus dem Kreislauf der Armut 

langfristig in ein selbstständiges Leben führen. Weltweit betreut Global-Care ca. 
3500 Patenkinder. 

 
2. Projekte, die auf die Bedürfnisse der Menschen abgestimmt sind als „Hilfe zur 

Selbsthilfe“. Dazu gehören: 
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- Schulen und Ausbildungszentren 
- Tagesstätten und Jugendzentren 
- Wasserprojekte 
- Krankenstationen und Rehabilitation 
- Landwirtschaftliche Projekte u. a. 
 
3. Katastrophenhilfe – schnelle effektive Hilfe für Betroffene, die durch eine 

Katastrophe ihre Lebensgrundlage verloren haben. 
 
Einige Beispiele für aktuelle Katastrophenhilfe: 

• Hilfe nach Erdbeben in Haiti  
• Hilfe nach Explosionskatastrophe in Beirut, Libanon 
• Katastrophenhilfe nach Zyklon Idai in Simbabwe 
• Humanitäre Hilfe nach Heuschreckenplage in Uganda 
• Corona Nothilfe weltweit 

 
Bündnispartner und Empfänger von öffentlichen Zuwendungen 
Das Kinderhilfswerk ist Mitglied in Dachverbänden (Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband, Arbeitsgemeinschaft Evangelikaler Missionen) und Bündnissen 
(Gemeinsam für Afrika, Aktion Deutschland Hilft- dem Bündnis deutscher 
Hilfsorganisationen. Mehr Informationen unter: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de,). 
Durch die Mitgliedschaft bei „Aktion Deutschland Hilft“ wurden zum Beispiel Spenden 
für Projekte der Katastrophenhilfe in Tamil Nadu, Indien, Pakistan, Libanon und 
Indonesien eingesetzt. 
 
 
Einige unserer Projekte werden vom Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) im Verhältnis 3:1 gefördert. Schulen, 
Brunnenbau, Jugendzentren... Durch öffentliche Fördergelder können umfangreiche 
Projekte durchgeführt und nachhaltige Impulse in den Einsatzländern gesetzt 
werden.  
 
 
DZI-Spendensiegel  
Das KHW trägt das Spendensiegel des DZI (Deutsches Zentralinstitut für soziale 
Fragen). Das Siegel bestätigt wahre, eindeutige, sachliche Werbung und 
nachprüfbare, sparsame und satzungsgemäße Verwendung der Mittel. 
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Beate Tohmé, Geschäftsführerin 
Tel. 05622 9190022, 0151 12119881 
E-Mail: beate.tohme@kinderhilfswerk.de 
www.kinderhilfswerk.de  
Kinderhilfswerk Stiftung Global-Care, Gebrüder-Seibel-Ring 23, 34560 Fritzlar 
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